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Korinth. Hafenstadt. 
Wir schreiben das Jahr 55 
nach Christi Geburt. 

Die christliche 
Gemeinde hat sich zum 
Gottesdienst versammelt. 
Es gibt noch keine 
Kirchgebäude. Ein 
Wohnhaus ist der 
Versammlungsort. Aus 
den unterschiedlichsten 
Vierteln der Stadt 

kommen die Jesusleute dort zusammen. 
Menschen, wie sie verschiedener nicht sein 
könnten. Die einen reich, die anderen 
bettelarm. Die eine schwarz, der andere weiß. 
Afrikaner, Asiaten, Europäer. Korinth ist eine 
internationale Stadt. Alle, die sich 
versammeln, um Gottesdienst zu feiern, 
kommen mit je eigener Sprache, 
Hintergrunds-Kultur und darüber hinaus mit 
ihren ganz unterschiedlichen christlichen 
Prägungen und ethischen Überzeugungen.

Die Gemeinde steckt fünf Jahre nach ihrer 
Gründung durch den Apostel Paulus in einer 
Krise. Viele können sich im wahrsten Sinn des 
Wortes gelegentlich einfach nicht riechen in 
dieser Gemeinde. Der eine rümpft die Nase 
über den anderen. Statt Liebe grassiert 
Gleichgültigkeit. Der ganze fromme Laden in 
Korinth steht kurz davor, auseinanderzu-
brechen.

Heute sind sie zusammen und gespannt. 
Es ist Post eingetroffen. Der Apostel Paulus 
hat geschrieben mitten in die Krise hinein. 
Diese Gemeinde liegt ihm am Herzen. Er liebt 
sie und gleichzeitig leidet er an ihr. 

Und genau darum kämpft er
jetzt so leidenschaftlich um
sie und um die Art und
Weise, wie die Christen
in Korinth ihren
Glauben leben. 

In seinem Brief
malt Paulus den
Korinthern vor Augen,
wie anders sie leben
könnten. 

Er argumentiert.
Er begründet. Er versucht, den
Christinnen und Christen in Korinth zu 
erklären: Bevor ihr euch an eurer 
Unterschiedlichkeit aufreibt und nur noch auf 
das seht, was euch unterscheidet, schaut auf 
das, was euch verbindet. Denn im Kern gehört 
ihr trotz all eurer Unterschiede zusammen – 
ihr seid alle Teil an dem einen Leib Christi. 

Das sollte euer Handeln bestimmen. 
Nicht eure unterschiedlichen Sichtweisen. 
Jesus Christus ist es, der euch verbindet. So 
unterschiedlich ihr auch seid – er ist es, der 
euch alle mit Gott versöhnt hat, der euch 
allen eure Schuld vergibt und der euch alle 
liebt, egal wer auch immer ihr seid. Diese 
Liebe Jesu ist es, die euch verbindet. 

Darum: »Alles, was ihr tut, geschehe in 
dieser Liebe.« Ob die Korinther diese Worte 
begriffen haben? Begreife ich den Gehalt der 
Worte, die die Losung für dieses Jahr bilden?

Suderburg. Wir schreiben das Jahr 2024.

Die christliche Gemeinden versammeln 
sich treu zu den Gottesdiensten. Noch gibt es 
Kirchengebäude. Aber schon lange bleiben

immer mehr Plätze unbesetzt. Die
christlichen Kirchen im Land

stecken in tiefen inneren
und äußeren Krisen.
Immer mehr Menschen
finden immer weniger
in den Kirchen eine

Botschaft, die ihre
Herzen berühren und

Bedeutung für ihr Leben
gewinnen kann. 

Es scheint, schon längst, eine
Zeit angebrochen zu sein, in der

kaum ein Stein auf dem anderen
bleibt. Eine Zeit der Transformation, des

Wandels, der Ungewissheit. Ein Zeit, wie 
gemacht, um Vieles in Frage zu stellen; eine 
Zeit, um neu zu suchen und neu zu fragen. 

Wonach? Nach einer Erzählung, mit der 
Menschen leben können. Nicht irgendwie, 
sondern bestimmt in der Liebe. 

Ich glaube, dass diese Erzählung nicht 
aufgehört hat und niemals aufhören wird. Ich 
glaube, dass der LEBENDIGE nicht aufhört, seine 
Menschen in diese Erzählung 
hineinzunehmen.

Dies ist die Erzählung:

Die Liebe ist langmütig und freundlich, 
die Liebe eifert nicht, die Liebe treibt nicht 
Mutwillen, sie bläht sich nicht auf, sie verhält 
sich nicht ungehörig, sie sucht nicht das Ihre, 
sie lässt sich nicht erbittern, sie rechnet das 
Böse nicht zu, sie freut sich nicht über die 
Ungerechtigkeit, sie freut sich aber an der 
Wahrheit; sie erträgt alles, sie glaubt alles, 
sie hofft alles, sie duldet alles. Die Liebe hört 
niemals auf.

Diese Erzählung hörten die Menschen 
damals in Korinth, da der Brief des Paulus 
gelesen wurde.

Und sie haben wohl verstanden: Diese 
Liebe hat der LEBENDIGE im Leben und Sterben 
und Auferstehen Jesu erzählt. Hätten die 
Menschen in den ersten Christengemeinden 
dieser Erzählung nicht in ihrem Leben und 
Sterben vertraut, es gäbe weder Christentum, 
noch Kirchen, noch dich und mich, die wir in 
dieser Jesus-Liebe-Erzählung etwas zu finden 
glaubten.

Hören wir auf diese Erzählung, folgen wir 
diesem Jesus, dann werden unser Leben und 
die Welt nicht einfach und fraglos. Das waren 
sie nie. 

Hören wir auf diese Erzählung, folgen wir 
diesem Jesus, dann werden wir Teil der 
liebenden Bewegung des LEBENDIGEN zu seinen 
Menschen – über alle Unterschiede hinweg. 
Grenzenlos und unbedingt. Hören wir auf 
diese Erzählung, dann werden wir Menschen.

Herzlich grüßt

Ihr Pastor Renald Morié

Alles,
was ihr tut,

lasst in Liebe geschehen.
1. Korinther 16, 14

Foto: privat
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Wie kann sich Kirche vor Ort unter 
veränderten gesellschaftlichen 
Rahmenbedingungen glaubensstärkend und 
zukunftsfähig gestalten? Diese knifflige Frage 
stellen sich Kirchengemeinden landauf, 
landabab.

Die Kirchenvorstände in Eimke, Gerdau, 
Holdenstedt und Suderburg sind jetzt einen 
Schritt vorangegangen. Ab dem 1. Februar 
2024 bilden die vier Kirchengemeinden das 
gemeinsame Pfarramt Kirche im Gerdau- und 
Hardautal.

»Nach dem Weggang von Pastoren-
Ehepaar Dittmar im Dezember wollten wir 
unsere Pfarrstelle in Holdenstedt und 
Suderburg wieder ausschreiben. Damit die 
Wiederbesetzung möglichst gut gelingt, 
wollten wir dazu im Vorfeld eine attraktive 
und sichere Stelle schaffen. Und da viele 
jüngere Pastorinnen und Pastoren gern im 
Teampfarramt arbeiten, schien uns die 
pfarramtliche Verbindung mit den Gemeinden 
von Pastorin Averbeck eine gute Idee«, sagt 
Regina Roberts-Grocholl aus dem 
Kirchenvorstand Suderburg und fügt hinzu: 
»Außerdem finde ich es auch selbst klasse, 
Strukturen zu schaffen, die offen sind für 
neue Denkansätze.«

In einer pfarramtlichen Verbindung 
bleiben die Kirchengemeinden rechtlich und 
in der Gestaltung ihrer Arbeit selbständig. 
Alle Pfarrstellen sind jedoch gemeinsame 
Pfarrstellen. Die Pastorinnen und Pastoren 
nehmen neben der Seelsorge in ihrem 
Pfarrbezirk auch Querschnittsaufgaben wahr. 

»Ich kann mir gut vorstellen, dass einige 
Aufgaben für die vier Gemeinden gemeinsam 
laufen können«, erläutert Ann-Kathrin 
Averbeck, Pastorin in den Kirchengemeinden 
Gerdau und Eimke, und ergänzt: »Die 
Konfirmandenarbeit wurde beispielsweise im 
letzten Jahrgang schon zusammengefasst. 
Für die nächsten Konfis muss dann nochmal 
geschaut werden, was schon gut lief und was 
noch verbessert werden muss. Durch diese 
Aufgabenteilung können wir Pastoren uns 
gegenseitig ergänzen. Wenn einer etwas 
gerne und gut macht, dann übernimmt er 
diese Aufgabe für alle vier Gemeinden und der 
andere übernimmt etwas anderes.«

Vor der Entscheidung, die Zukunft 
gemeinsam anzugehen, wurden in den 
Kirchenvorständen die Chancen und Risiken 
eines Zusammengehens abgewogen. »Von 
einer verstärkten Zusammenarbeit der vier 
Gemeinden erhoffen wir uns, dass es möglich 
sein wird, umfangreichere und komplexe 
Aufgaben auf mehrere Schultern zu verteilen. 
Zugleich wollen wir gleichartige Aufgaben 
vielleicht nur noch einmal zusammen und 
nicht mehr viermal machen müssen. Dies 
wäre eine Chance, der Überforderung 
einzelner Gemeinden und Vorstände 
entgegenzuwirken«, so Heinz Grobecker, 
Kirchenvorstandsvorsitzender der 

Kirchengemeinde Eimke. Und Bernd Rahlfs 
aus Holdenstedt ergänzt: »Wir ahnen, dass 
die einzelnen Gemeinden sich nur sehr 
schwer von den gewohnten Strukturen lösen 
können. Wir wollen dem mit viel Geduld und 
Gesprächen begegnen und weiter 
aufeinander zugehen, auch mit Hilfe von 
Gemeideberatern.«

Nicht zuletzt für Pastorin Ann-Kathrin 
Averbeck wird sich ihr Arbeitsalltag zukünftig 
verändern. Eine Entwicklung, der sie aber mit 
Hoffnung entgegenblickt: »Ich freue mich 
darauf, die Menschen in den anderen 
Gemeinden kennenzulernen und mit allen 
gemeinsam Kirche zu gestalten. Und ich freue 
mich auf die Arbeit im Team, weil im 
gegenseitigen Austausch ganz viel Neues 
entstehen kann.«

Beim Namen des neuen 
Zusammenschlusses waren sich die 
Beteiligten übrigens ganz schnell einig, wie 
Horst Knauer, Kirchenvorstandsvorsitzender 
der Kirchengemeinde Gerdau erzählt: »Durch 
Suderburg und Holdenstedt fließt die Hardau, 
und durch Gerdau und Eimke die Gerdau. Und 
kurz vor Veerßen fließen dann beide 
zusammen. Das ist doch ein schönes Bild für 
das, was wir gemeinsam vorhaben.«

Wiebke Vielhauer

Foto: Jürgen Grocholl

Bernd Rahlfs (Holdenstedt), Heinz Grobecker 
(Eimke), Horst Knauer (Gerdau), Pn. Ann-

Kathrin Averbeck (Gerdau und Eimke), 
Regina Roberts-Grocholl (Suderburg), 

Pröpstin Wiebke Vielhauer
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Drei Plätze sind in einem Kirchenvorstand 
mindestens zu vergeben, damit er seine 
Aufgabe wahrnehmen darf. Größer wäre 
schöner, denn dann kommen mehr 
Begabungen zusammen.

Innerhalb der Vorschlagsfrist haben sich 
tatsächlich genau drei Kandidaten aufstellen 
lassen, die bei der Wahl um Ihr Vertrauen 
werben. Der Kirchenvorstand kann jedoch 
weitere Mitglieder nachberufen. Wenn Sie 
eine Mitarbeit in Erwägung ziehen, dann 
erkundigen Sie sich direkt bei den 
Kirchenvorstehern über ihre Tätigkeit.

Zwei Kandidatinnen sind bereits längere 
Zeit im Amt und stehen nur noch für drei 
Jahre zur Verfügung, um das Verbundene 
Pfarramt auf einen guten Weg zu bringen.

Jan Kukureit

48 Jahre

Kulturmanager

Mein besonderes Interesse gilt dem 
Gottesdienst und dem Erhalt der 
Kirchengemeinde als Ort sowohl von Freiheit 
als auch von Geborgenheit.

Anja Ostermann

59 Jahre

Koordinatorin 
Bildung

Ich kandidiere, weil ich mitwirken 
möchte bei der Neubesetzung der Pfarrstelle 
und das Gemeindeleben mitgestalten 
möchte.

Regina
Roberts-Grocholl

62 Jahre

Lehrerin

Ich möchte Neues gestalten und unsere 
Kirchengemeinde auf einen guten und 
zukunftsfähigen Weg bringen.

Kirchenvorstand
wählen –
so gehtʼs:
Sie bekommen Post! 
Kirchenvorstandswahl 
10. März 2024

Ihre Wahlunterlagen sind bis Mitte Februar bei Ihnen!
Nichts erhalten? Bitte melden Sie sich gerne im Kirchenbüro.

MITWÄHLEN!

Die Fristen für Online- und Briefwahl 
stehen in den Wahlunterlagen

Onlinewahl?
Zugangscode steht in den Wahlunterlagen

Briefwahl?
Alles Nötige liegt in den Wahlunterlagen

Urnenwahl?

Ihr Wahllokal/Ihre Wahllokale

Gemeindehaus der Musterkirche
Kirchplatz 3, 12345 Musterstadt
10. März 2024, 11:00 – 13:00 Uhr

Freizeitheim Petrus
Dorfweg 1, 12345 Musterstadt
10. März 2024, 15:00 – 17:00 Uhr

In dieses 
Feld bitte 
eintragen:

Ev.-luth. KG Musterstadt    Kirchplatz 3    30037 Hannover

Frau
Susanne Muster 

Musterallee 10 

30419 Musterdorf

Susanne Muster 
Musterallee 10, 30419 Musterdorf

Wahlberechtigtenverzeichnis-Nummer: 5

Musterkirche 0331-999999999

WAHLAUSWEIS

für die Wahl des Kirchenvorstands 2024

Sehr geehrte Frau Muster,

am 10. März 2024 wählen wir in den Gemeinden unserer hannoverschen Landeskirche neue 

Kirchenvorstände. Sie können mitentscheiden, wer in den nächsten Jahren die Schwerpunkte im Leben 

Ihrer Gemeinde bestimmt. Lassen Sie sich diese Möglichkeit nicht entgehen! Entscheiden Sie mit!  

Ob am Wahltag an der Urne, per Briefwahl oder per Onlinewahl – die Unterlagen erhalten Sie jetzt.

Ta in prenditaqui ium explaborest aut atis aut andipsae odit omnisti aut inim aborro voluptur, qui coribus,

explabo rionsequi te identia nonsenda soluptur sitam as etur? Ape dolupta tionseque vellorest am acit

quas apernam, quia natae cor sit qui aut que officietur as cumquia temperi orepro deris etur suntias

conest hillorerum quo totatem.

Aquam quia voluptus, ipsunt faceatur. Harum ius, samenime nusa aut odic totatem nos moluptatem

reperspero ommodit ibusdan duntotae nihiliam rat por as samendignis mo moluptam que sandestor aut

experes moloreptam re odipsaero tem quam ,

Tere storeprovit exereris volupis dolupta tessuntem fuga. Itatus eiur sunde quatur simet quaeprovid quis

ab ipsandebit ra sam quam ut as ulparunt voluptam etur repratam qui cusandi.

Es grüßen herzlich

31
59

Am 10. März wird der neue Kirchenvorstand gewählt. Entscheiden Sie mit.

Bringen Sie diesen Ausweis zur Wahl mit oder nutzen Sie die beiliegenden 

Unterlagen zur Briefwahl oder per Onlinewahl.

Zugangsdaten 

für die Onlinewahl

Ihr Wahllokal:

Gemeindehaus der Ev.-luth. KG Musterstadt

Hauptstraße 28, 30161 Musterstadt

10.03.2024, 11:00–17:00 Uhr

www.kirche-mit-mir.de

www.facebook.com/kirchenvorstandswahlen2024

bitte abtrennen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Musterstadt

Kirchplatz 3 

30159 Musterstadt

Ralf Meister

Landesbischof
Dr. Matthias Kannengießer

Präsident der Landessynode

Wahlbenachrichtigung

Kirchenvorstandswahl 

am 10. März 2024

DR59XQ9LKN25

XWahlbenachrichtigung
Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024
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Wahllokal
Pfarrhaus

An der Kirche 3, 29556 Suderburg
10.00 Uhr – 17.00 Uhr

Ihr Fachmann für 
Sicherheit,

 Photovoltaik und 
innovative 

Elektrotechnik

Die Zukunft ist da ...

www.elektro-gaede.de
Lönsweg 6  |  29556 Suderburg  |  Telefon 0170 - 34 75 721

Anzeige
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Dank an die ausscheidenden Kirchenvorsteherinnen Monika Gröwe und Anke Schlüter sowie Einführung des neuen Kirchenvorstandes:

Gottesdienst am Pfingstmontag, 20. Mai 2024

↑ 3 Fotos: privat
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Abschied Familie Dittmar
Im Rahmen einer Geistlichen Abendmusik 

zum Advent wurde das Pastorenehepaar 
Dittmar am 2. Dezember 2023 aus Suderburg 
verabschiedet. Viele waren gekommen, um 
Mathias Dittmar für sein fast 12jähriges 
Wirken in der Kirchengemeinde und seiner 
Frau Utta für ihr Mit-Wirken zu danken.

Die Abendmusik wurde von 
Posaunenchor, Remigius-Chor, Kinderchor und 
Orchester unter der Leitung von Jan Kukureit 
stimmungsvoll begleitet. Im Anschluss 
nutzten viele der Anwesenden die 
Gelegenheit, bei selbstgemachten leckeren 
Snacks und Getränken persönliche Wünsche 
an Dittmars zu richten.

Während Mathias Dittmar inzwischen 
Ruheständler ist, wechselte Utta Dittmar 
Anfang Januar 2024 in den Kirchenkreis 
Rhauderfehn (Ostfriesland).

Anja Ostermann

Dank an Gabi Behn
Nach vielen Jahren in den 

unterschiedlichsten Tätigkeiten 
verabschiedet sich unsere Küsterin Gabi Behn 
aus dem Dienst in unserer Kirchengemeinde. 
In den vergangenen sechs Jahren hat sie 
Gottesdienste und Amtshandlungen 
vorbereitet, nachbereitet und die Pastoren 
sowie andere Akteure bei der Durchführung 

unterstützt und dabei beispielsweise 
unzählige Brautpaare bei der Gestaltung der 
Trauungen in unserer Kirche begleitet.

Davor hat sie als Reinigungskraft für die 
Sauberkeit in den Gebäuden unserer 
Kirchengemeinde gesorgt. Zu Beginn leitete 
Gabi Behn in den 90er Jahren (des letzten 
Jahrhunderts – daran ist zu merken, wie lange 
sie in unserer Gemeinde Gutes getan hat!) 
eine Mutter-Kind-Gruppe und gehörte danach 
zum Team der Spielgruppenleitungen. Mit 
ihrer offenen, warmherzigen Art war sie über 

die vielen Jahre eine stille und verlässliche 
Stütze unserer Gemeinde.

Kurz: Wir danken Gabi Behn für ihr Wirken 
von Herzen und wünschen ihr für die Zukunft 
alles erdenklich Gute und bei dem, was sie 
tut, Gottes Segen.

Der Kirchenvorstand

Wir möchten die freie Küsterstelle 
gern neu besetzen. Informieren Sie 

sich bei unserer Vorsitzenden
Regina Roberts-Grocholl (Ruf 71 41).

Foto: Jürgen Grocholl

LAYOUT
Hast du Lust, unserem Gemeindebrief sein Gesicht zu geben? 

Mit einer Auflage von 1.800 Exemplaren versorgt der Suderburger 
Gemeindebrief die Haushalte viermal im Jahr mit Berichten, Bildern, 
Einladungen und Gottesdienstplan. 
Noch vor einigen Jahren entstand ein Gemeindebrief auf der 
Schreibmaschine. Bilder sind mit Schere und Kleber eingefügt worden. 
Inzwischen entstehen die Gemeindebriefe im DTP-Programm und gehen 
digital in die Druckerei. – Wir sind sicher: Da ist noch viel mehr drin! 

Interesse? Dann sprich den Kirchenvorstand an oder schreib uns!

☺
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Gemeinsam mit Jugendlichen aus den 
Kirchengemeinden Eimke, Gerdau und 
Holdenstedt haben unsere Konfirmanden ein 
Jahr Unterricht unter der Leitung von Marc 
Kraßmann wahrgenommen. An vielen 
Sonntagen haben sie mit uns Gottesdienst 
gefeiert.

Am 14. April 2024 feiern wir mit ihnen und 
ihren Familien: Pastorin Ann-Kathrin Averbeck 
wird sie in St. Remigius konfirmieren.
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Fotos Konfirmanden: privat • Herz: Jan Kukureit

Elias Schlecht, 
Suderburg

Hannes Lilje, Suderburg

Joris Borrmeister, 
Suderburg

Leon Klippe, Suderburg

Leon Ritzmann, Räber

Lotta Ziemann, 
Suderburg

Lukas Stein, Suderburg

Marcel Schulze, 
Suderburg

Marius Mock, Suderburg

Mia Weber, Suderburg

Sophie Ahrenstedt, 
Suderburg

Mia Sophie Schobert, 
Suderburg
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Kinderferienkirche
in den Osterferien

25. – 28. März 2024
8.00 Uhr – 13.00 Uhr

Gemeindehaus Ebstorf, Kirchplatz 3

für alle Kinder zwischen 6 und 11 Jahren
aus der Region West

(Kirchengemeinden Barum-Natendorf, 
Ebstorf, Eimke, Gerdau, Hanstedt I, 
Holdenstedt, Suderburg, Wriedel)

Mit einem spannenden und 
aktionsreichen Programm wollen wir uns 
auf die Suche nach Antworten zur 
Geschichte rund um die Emmaus-Jünger 
machen. Dabei hilft uns Detektiv Pfeife. 
Der hat zwar eigentlich wenig Ahnung 
von den Dingen, aber jede Menge gute 
Fragen.

Wir wollen rätseln, spielen, basteln, 
singen und vieles mehr. An jedem Morgen 
gibt es ein gemeinsames Frühstück und auch 
sonst leckere Verpflegung zwischendurch.

Teilnahmebeitrag für Verpflegung/Material:
25 €

Anmeldung bis 15. März 2024:
https://www.formulare-e.de/f/

kinderferienkirche-zu-ostern-in-ebstorf

Jugendgottesdienst
So., 12. Mai 2024

18.00 Uhr
St.-Remigius-Kirche Suderburg

Gestaltet von Jugendlichen für Jugendliche

Erlebnisreich und mit frischer Musik

Kinderferienkirche
in den Sommerferien

24. - 28. Juni 2024
8.00 Uhr – 13.00 Uhr

Gemeindehaus Gerdau

Thema: Arche Noah

Anzeige ↑ Foto: privat • Zeichnung: PixabayAnzeige

Diakonin Katharina Much
Ruf 01 76/84 99 85 58

katharina.much@evlka.de

Bild: www.kircheunterwegs.de
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Abschied von Katrin Becker
Seit der Gründung der Gemeindebücherei 

»Treffpunkt Buch« war Katrin Becker dort 
tätig. Nach der Umorganisation im Jahr 2014 
übernahm sie die Leitung und setzte sich sehr 
für das Fortbestehen ein.

Die Anzeigen in der AZ, im Uelzener 
Anzeiger und im Gemeindebrief zu 
Veranstaltungen des »Treffpunkt Buch«  
stammten von ihr. Eines ihrer Hobbys war die 
Fotografie. Sie war gern in der Natur 
unterwegs und hat Schmetterlinge, Libellen, 
ihre geliebten Schafe und Pferde in der 
Umgebung geknipst.

Weil im Jahr 2022 der Krebs zurückkam, 
konnte Katrin nicht mehr persönlich in der 
Bücherei mitarbeiten, hat aber von zu Hause 
aus über das Internet die Kontakte 
beibehalten, sich zum Geschehen informiert 
und mitbestimmt.

Im Hospiz in Uelzen ist sie am 26.11.2023 
friedlich von uns gegangen.

Sie wird in unseren Gedanken bei uns 
bleiben.

Für das Team des »Treffpunkt Buch« 

Elke Holtheuer

Bestattungen

Diese Spalte finden Sie

in der gedruckten Ausgabe.

Gruppen und Kreise
  Montag
 19.00 Uhr Remigius-Chor
  Jan Kukureit • 95 89 28

 20.00 Uhr Singkreis (Termin erfragen)
 1. Mo./M. Susanne Wendler • 4 95 96 34

Diensta g
 17.30 Uhr Grüner Hahn
 1. Di./M. Burkhard Drögemüller • 15 29

 19.00 Uhr Männerrunde
 2. Di./M. mit gemeinsamem Essen

 19.30 Uhr Posaunenchor (Ort erfragen)
  Carsten Klipp •  0 58 73/98 09 14

 20.00 Uhr Dienstagsfrauen
 2. Di./M. Almut Schröder • 15 75
  Luise Claren • 84 88

Mittwoch
 15.00 Uhr Stuhlgymnastik
  Mon. Stratmann-Müller • 16 35

 18.00 Uhr Selbsthilfegr. Suchterkrankte
  Parität. Wohlf. • 05 81/97 07 16

Donnerstag
 16–18 Uhr Treffpunkt Buch
  Elke Holtheuer • 89 90

 Zeit erfr. Neue Frauengruppe
 2. Do./M. Edda Buczek • 84 80

 19.00 Uhr Literaturkreis »Die Lesebrille«
 3. Do./M. Uwe Strehlow • 12 92

Freitag
 14.30 Uhr Seniorennachmittag
 1. Fr./M. Johanna Bühring • 13 15

 14.00 Uhr Friedhofsgruppe Suderburg
 letzter Fr. Jürgen Wrede • 75 09

 19.00 Uhr Spieleabend für Jugendliche
 14tgl. Philip Fuchs • 2 37 96 50
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Foto: Elke Holtheuer
Burgstraße 21 • 29556 Suderburg 

www.hörsaal-suderburg.de • Ruf 0 58 26/95 89 30

in der Musikschule Suderburg

Fr., 01.03.24

Sa., 23.03.24

Fr., 26.04.24

Fr., 21.06.24

Das Streichquartett »Die 
Goldene Tafel« spielt 
Musik zur Passionszeit. 
Auf dem Programm stehen 
die Sinfonia aus »La cena 
del Signore« von Johann 
Joseph Fux, das Quartett 
f-Moll von Joseph Haydn 
sowie die Sinfonia funebre 
f-Moll von Pietro 
Locatelli.

Franz Joseph 
Machatschek krierte die 
Original Wiener 
Liederatur: eine 
Kabarettshow voll Musik, 
Hoffnung und tiefsinnigem 
Humor.

Die Jeanine Vahldiek 
Band trifft mit ihrem 
fünften Album »Kitschig 
wunderber« wieder genau 
ins Herz und in die Seele. 
Man denkt an Reggae, 
Pop, Jazz 
und Singer- 
Songwriter.

Mit virtuosem Rock’n 
Roll, Boogie-Woogie und 
vielen Evergreens sorgen 
Emanuel Jahreis (p) und 
Maxi Suhr (perc) für ein 
Gute-Laune-Feuerwerk 
der Extraklasse.

Gute-Laune-Tour

La cena 
del Signore

Best of Machatschek

Emanuel und Maxi 
Boogie & Rock’n Roll

Anzeige ↗
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St. Nicolai Holdenstedt St. Remigius Suderburg
März 2024

18.00 Weltgebetstag Team Fr. 1. März 2024 ← Einladung nach Holdenstedt

09.30 Gottesdienst mit Abendmahl Renald Morié Oculi 3. März 2024 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl Renald Morié

11.00 Vorstellungsgottesdienst St. Michaelis Gerdau Marc Kraßmann
Ann-Kathrin Averbeck Laetare 10. März 2024 11.00 Gottesdienst Hans-Peter Hellmanzik

09.30 Gottesdienst Hans-Peter Hellmanzik Iudica 17. März 2024 11.00 Gottesdienst Hans-Peter Hellmanzik

09.30 Gottesdienst Hans-Peter Hellmanzik Palmarum 24. März 2024 11.00 Musikgottesdienst
Hans-Peter Hellmanzik 

Remigius-Chor
Studio-Orchester

Einladung nach Suderburg → Gründonnerstag 28. März 2024 19.00 Tischabendmahl Heike Burkert u Team

09.30 Gottesdienst Hans-Peter Hellmanzik Karfreitag 29. März 2024 11.00 Gottesdienst Hans-Peter Hellmanzik

09.30 Gottesdienst mit Abendmahl Renald Morié Ostersonntag 31. März 2024 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl Renald Morié

April 2024

11.00 Gottesdienst Hans-Peter Hellmanzik Ostermontag 1. April 2024 ← Einladung nach Holdenstedt

09.30 Gottesdienst Susanne Wendler Quasimodogeniti 7. April 2024 11.00 Gottesdienst Susanne Wendler

Sa. 13. April 2024 16.30 Konfirmandenabendmahl Ann-Kathrin Averbeck

Einladung nach Suderburg → Misericordias Domini 14. April 2024 11.00 Konfirmation Ann-Kathrin Averbeck

18.00 Konfirmandenabendmahl Ann-Kathrin Averbeck Sa. 20. April 2024

11.00 Konfirmation Ann-Kathrin Averbeck Iubilate 21. April 2024 11.00 Gottesdienst Hans-Peter Hellmanzik

11.00 Gottesdienst Nadine Fauteck-Kollek 
Kirchenchor Cantate 28. April 2024 11.00 Musikgottesdienst Michael Szelinski

Gary Rushton

Mai 2024

09.30 Gottesdienst mit Abendmahl Hans-Peter Hellmanzik Rogate 5. Mai 2024 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl Hans-Peter Hellmanzik

11.00 Gottesdienst mit Grillen Holxen Susanne Wendler Christi Himmelfahrt 9. Mai 2024 ← Einladung nach Holxen

11.00 Gottesdienst mit Kirchencafé Albert Wieblitz 
Chor »Zwischentöne« Exaudi 12. Mai 2024 18.00 Jugendgottesdienst Katharina Much

09.30 Gottesdienst Hans-Peter Hellmanzik Pfingstsonntag 19. Mai 2024 11.00 Gottesdienst Hans-Peter Hellmanzik

Einladung nach Suderburg → Pfingstmontag 20. Mai 2024 11.00 Gottesdienst mit Einführung des Kirchenvorstandes Andreas Salefsky

11.00 Gottesdienst mit Einführung des Kirchenvorstandes Renald Morié Trinitatis 26. Mai 2024 11.00 Gottesdienst Hans-Peter Hellmanzik

Achten Sie auf kurzfristige Bekanntmachungen! st-remigius-suderburg.wir-e.de
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Musikgottesdienst
am Palmsonntag

Die Geschichte von Jesu Einzug in 
Jerusalem erzählt die kleine Kantate von 
Lothar Graap, die der Remigius-Chor und das 
Studio-Orchester der Musikschule im 
Gottesdienst am 24. März 2024 zu Gehör 
bringen. Die Predigt hält Pastor Hans-Peter 
Hellmanzik.

Der Komponist Lothar Graap ist im Jahr 
1933 geboren worden und hat sein 
Kirchenmusikstudium in Görlitz absolviert. Als 
Kantor ist er in Niemegk und Cottbus tätig 
gewesen. Auch im Ruhestand komponiert er 
weiterhin für die kirchenmusikalische Praxis. 
Anfang diesen Jahres ist er für sein 
umfangreiches Schaffen mit dem 
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet worden.

Liebe Gemeindeglieder 
in Suderburg und Umgebung,

Quitten müssen junge Christen roh essen.

Dieser zugegeben ein wenig verrückte 
Satz soll helfen, sich die Namen der Sonntage 
nach Ostern zu merken. Der mit dem »C« – 
also der nach Jubilate und vor Rogate – ist der 
Sonntag Cantate/Kantate. Und an diesem 
Sonntag werde ich in Ihrer St.-Remigius-
Kirche mit Ihnen Gottesdienst feiern.

Mein Name ist Michael Szelinski, seit 
kurzem Pastor im Ruhestand. Ich war lange 
Zeit als Gemeindepastor und als 
Gefängnisseelsorger tätig. Zuletzt war ich 
Pastor in Kiel. In der Trinitatis-Gemeinde 
haben Ihr Kantor Jan Kukureit und ich einige 
Jahre zusammengearbeitet. In vielfältiger 
Weise haben wir Gottesdienstformate 
erarbeitet und gestaltet. Mir hat die Arbeit 
mit diesem Kantor besonders gefallen. Ich 
denke an besondere Gottesdienste zum 
Jahreswechsel zurück und auch an die 
wunderbaren Krippenspiele, die Jan Kukureit 
geschrieben und aufgeführt hatte.

Das alles liegt nun schon fast zwanzig 
Jahre zurück. Desto mehr freut es mich, dass 
er mich aufgespürt und eingeladen hat, am 
28. April 2024  den Gottesdienst zu gestalten. 

Ich lebe inzwischen mit meiner Frau und 
unserem Hund im kleinen Brügge bei 
Bordesholm. 

Zur Zeit helfe ich in zwei 
Kirchengemeinde in Kiel aus, weil auch dort –
wie bei Ihnen – Vakanzen sind.

Ich freue mich sehr auf einen 
musikalischen Gottesdienst und wünsche 
Ihnen eine gesegnete Zeit.

Michael Szelinski

Gary Rushton (Klarinette/Saxophon)
Jan Kukureit (Orgel)

Blechbläser gesucht
Wer möchte  gern Musik machen und ein 

Instrument erlernen?

Unser Posaunenchor Bahnsen–Eimke 
sucht Verstärkung. Anfang 2024 startet 
wieder eine neue Anfängergruppe. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Es geht 
allein um den Spaß an der Musik. Ab 8 Jahren 
kann sich jeder gern an den Instrumenten 
ausprobieren. Die Übungsabende finden im 
Gemeindehaus Eimke (Twiete 1) statt. In der 
Regel probt der Posaunenchor dienstags ab 
19.30 Uhr.

Carsten Klipp

Carsten Klipp, Ruf 0 58 73/98 09 14
Bertram Kuhlmann, Ruf 01 51/17 23 05 66

Josefin Bruns, Ruf 01 57/78 20 92 03

Musikgottesdienst 
an Cantate

Grafik: Evangelische Verlagsanstalt Fotos: ↑ privat • Olaf Potent →
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Mi., 3. April 2024
19.00 Uhr 

St. Petri Bad Bodenteich
Benefizkonzert des Polizeiorchesters

Sa., 20. April 2024
18.00 Uhr

St. Mauritius Ebstorf
Konzert des Turner-Blasorchesters

So., 5. Mai 2024
18.00 Uhr

St. Mauritius Ebstorf
La bella musica italiana

Konzert für Viola, Orgel und Klavier

Samstag, 25. Mai 2024
17.00 Uhr

St. Mauritius Ebstorf
Chor- und Posaunenchor-Benefizkonzert

zu Gunsten des
Fördervereins Kirchenmusik Ebstorf

Fr., 31. Mai 2024
19.30 Uhr

St. Petri Bad Bodenteich
Konzert mit Sänger Dilian Kushev
Es erklingen bekannte Melodien

aus Klassik und Pop.

Streicher, Holzbläser, Blechbläser, 
Akkordeonisten, Harfenisten… kommen 
zusammen, wenn das Spontan-Orchester
spielt. Die Idee ist: Raus aus dem stillen 
Kämmerlein, rein in die Kirche!

Unser nächstes Projekt nimmt Kurs auf 
den Pfingstmontag (20. Mai). Für die 
Verabschiedung des alten Kirchenvorstandes 
und die Einführung des neuen, steht 
besonders festliche Musik auf dem 
Programm: Wir musizieren Sätze aus der 
Kantate »Alles, was ihr tut« von Dieterich 
Buxtehude. Außerdem unterstützen wir die 
Gemeinde bei einigen Liedern.

Die Proben finden um 19.00 Uhr in der 
Kirche statt am Do., 4. April • Mi., 17. April • 
Di., 30. April • Mo., 13. Mai.

Damit die Noten für unsere Besetzung 
passend eingerichtet zu Ihnen kommen, 
bitten wir um Anmeldung bis zum 24. März:

Ruf 0 58 26/95 89 28
info@musikschule-suderburg.de

Jan Kukureit

Spiel m
it im

 Spontan-O
rchester!

Foto: Neithan90 →Anzeige ↑ Foto: Hella Schulze

Unser Kinderchor kurz vor dem Krippenspiel am Heiligen Abend 2023
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Kleidersammlung
Die Kleidersammlung der 

Deutschen Kleiderstiftung findet 
in diesem Jahr in der Woche vom 
27. Mai 2024 bis 1. Juni 2024 statt. 
Die Abholung erfolgt in der 

Folgewoche. Ablageort ist das Carport auf 
dem Hof hinter dem Gemeindehaus.

Der Kirchenvorstand

Homepage überarbeitet
Bisher haben wir eine Reihe 

unterschiedlicher Homepages gepflegt für 
verschiedene Gruppen unserer 
Kirchengemeinde. Deutlich entschlackt, dafür 
übersichtlicher finden Sie nun alles an einem 
Ort:

https://st-remigius-suderburg.wir-e.de
Jan Kukureit

Besuchsdienst gründen
Wir möchten in der Gemeinde den 

Besuchsdienst wieder aufleben lassen, der viele 

Jahre lang von Thyra Breiholz geleitet wurde. In 
den letzten Jahren hatte sich allerdings 
niemand mehr gefunden, der bereit war, 
ältere oder nicht mehr so mobile 
Gemeindeglieder zum Geburtstag oder 
einfach mal so zu besuchen.

Es wäre schön, wenn dieser Brauch 
wiederbelebt werden könnte. Bei Interesse 
melden Sie sich, bitte, im Gemeindebüro unter 
Ruf 0 58 26/82 23 oder bei einem der 
Kirchenvorsteher.

Monika Stratmann-Müller

Treffpunkt Buch
Auch der Treffpunkt Buch möchte sich 

wieder einmal ins Gedächtnis bringen. Jeden 
Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr ist die 
kleine Bücherei der Kirchengemeinde im 
Gemeindehaus für jeden offen. Und auch wer 
kein Buch lesen möchte, ist trotzdem herzlich 
eingeladen zu einer Tasse Tee oder Kaffee und 
einem netten Gespräch.

Monika Stratmann-Müller

Entwurf der neuen Glocke
Seit geraumer Zeit fehlt sie, unsere
große Kirchenglocke.

Wir hoffen, und so ist auch der Plan, 
dass wir noch in diesem Jahr die neu 
gegossene Glocke von der Firma Bachert 
erhalten und den Einbau dann mit einem

fröhlichen Fest gemeinsam feiern können.

Zum jetzigen Zeitpunkt (Ende Januar 
2024) steht der Termin für den Guss der 
Glocke noch nicht fest. Zeigen können wir 
allerdings, wie die neue Glocke aussehen 
wird.

Anja Ostermann

Am 16. März um 16 Uhr findet die 
nächste Veranstaltung der Männer im 
Kirchenkreis statt. Es geht im Gemeinde-
haus in Oldenstadt um Landwirtschaft. Aus 
erster Hand hören wir von den Heraus-
forderungen und kommen miteinander bei 
Kaffee, Bier und Kuchen ins Gespräch. 

Pastor Lars Neumann, 
Männerbeauftragter Kirchenkreis Uelzen

Kurz notiert

Baumarkt
Haushaltswaren 
Schlüsseldienst

Anzeige

Kurz notiert

Entwurf: Gießerei Bachert →

Aufräumarbeiten

De
r L

au
f d

er
 Ja

hr
e h

in
te

rlä
ss

t S
pu

re
n 

– a
uc

h 
in

 d
en

 Sc
hr

än
ke

n 
un

se
re

s P
fa

rrh
au

se
s.

Do
rt

 la
ge

rn
 M

at
er

ia
lie

n v
on

 G
ru

pp
en

, d
ie

 sc
ho

n 
la

ng
e n

ic
ht

 m
eh

r z
us

am
m

en
ko

m
m

en
.

W
ir 

sc
ha

ffe
n 

Pl
at

z f
ür

 N
eu

es
!

De
sh

al
b 

m
ac

he
n w

ir 
Fr

üh
ja

hr
sp

ut
z u

nd
 ve

ra
bs

ch
ie

de
n 

un
s v

on
 m

an
ch

em
 La

ge
rg

ut
.

W
er

 se
in

e D
in

ge
 zu

vo
r r

et
te

n 
m

öc
ht

e,
 h

at
 d

af
ür

 b
is 

Os
te

rn
 Ze

it.
De

r K
irc

he
nv

or
st

an
d



24 25Friedhof Grüner Hahn

Infotafeln auf dem Friedhof

Ende des vergangenen Jahres haben sich 
Mitglieder des Grünen Hahn und der 
Suderburger Friedhofsgruppe an die 
Gestaltung des Geländes gemacht und dabei 
unter anderem zahlreiche Infotafeln 
aufgestellt, die wir im Zusammenhang mit 
dem Projekt der Landeskirche »Biodiversität 
auf Friedhöfen« erhalten hatten.

Der Kirchenvorstand sagt von Herzen 
Dank an alle Mitwirkenden für diese Aktion 
und lädt Interessierte ein, bei einem 
Spaziergang einen Abstecher zum Friedhof zu 
machen. Es lohnt sich!

Anja Ostermann

WC auf dem
Suderburger Friedhof

Immer wieder kam der Wunsch nach 
einer Toilette auf dem Friedhof auf. In den 
letzten Jahren wurde im Geräteschuppen ein 
kleiner Raum abgeteilt, in den WC und 
Waschbecken eingebaut wurden. Die 
Benutzung war im Sommer schon möglich. 
Der jetzt installierte Frostwächter verhindert, 
dass das Wasser im Winter einfriert und das 
WC-Becken zerspringt. Die Toilette könnte 
jetzt also ganzjährig benutzt werden, wird 
aber in der kalten Jahreszeit nur zu den 
Beerdigungen geöffnet.

Wenn das Wetter wieder wärmer ist, 
müssen die Wände oberhalb der Fliesen und 
die Deckenfläche noch gespachtelt und 
gestrichen werden. Hat jemand Zeit und Lust, 
uns dabei zu unterstützen?

Almut Schröder

Schöpfung bewahren
Umwelt schützen

Verschmutzung reduzieren
Der Grüne Hahn ist das Umwelt-

managementsystem für einen strukturellen 
Klimaschutz in Kirchengemeinden in 
Deutschland. Die 120 Kirchengemeinden und 
kirchlichen Einrichtungen, die in den letzten 
15 Jahren ein Umweltmanagementsystem 
eingeführt haben, können beachtliche 
Energie- und damit auch Kosteneinsparungen 
vorweisen.

Seit 2002 ist auch die Kirchengemeinde 
Suderburg Mitglied beim Grünen Hahn.

In den ersten Jahren hatte es sich die 
Gruppe – unter der Leitung von Dr. Jürgen 
Wrede mit Unterstützung von Dietrich Meyer 
und zuletzt geleitet von Günther Schröder – 
zur Aufgabe gemacht, vor allem den 
Energieverbrauch der Gebäude der Kirche zu 
senken. Glühbirnen wurden durch 
Energiesparleuchten ersetzt, und der 
Dachboden des Gemeindehauses wurde 
gedämmt. Außerdem wurde der 
Energieverbrauch der einzelnen Gebäude 
monatlich erfasst und jährlich in Tabellen 

eingetragen. Dadurch kann man 
nachverfolgen, wie hoch der 
Verbrauch in welchem Gebäude ist, 
wo bereits Einsparungen gemacht 
wurden und wo sich Sparmaßnahmen 
besonders lohnen könnten.

In den 20 Jahren ist der Strom-
verbrauch fast halbiert worden. Der Wärme- 
und Wasserverbrauch wurden um 10 bis 
30 Prozent je nach Jahr gesenkt. Die alte 
Photovoltaikanlage (2009) bringt jährlich gut 
5.000 KW/h ein (ca. 2.000 €).

Auf Initiative Günther Schröders kam der 
Artenschutz auf dem Friedhof zur weiteren 
Aufgabe. Mit Unterstützung der Landeskirche 
(planerisch und finanziell) wurden Teile des 
Friedhofes umgestaltet.

Es wurden Heidebeete für Urnengräber 
sowie Heidebeete für Sargbestattungen 
angelegt, die gern genutzt werden. Zudem 
wurde der ehemalige Abfall-Lager-Platz 
(Richtung Holxen) als Baumwiese mit 
heimischen Wildblumen und -kräutern 
eingesät.

Auf all diesen Flächen entwickelt sich 
seit dem ein reiches Pflanzen- und Tierleben, 

Fotos: ↖ 2×Burkhard Drögemüller
↙ Almut Schröder Anzeige
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und es sind viele Insekten und Vögel über das 
gesamte Jahr zu beobachten.

Auch das Thema Mobilität machte 
Günther Schröder zur Aufgabe des Grünen 
Hahns. So wurde ein Verein Bürgerbus 
gegründet, der die Beschaffung und den 
Betrieb eines Bürgerbusses übernommen hat. 
Ursprünglich geplant als E-Bus tun derzeit 
zunächst zwei Busse mit Verbrennungsmotor 
ihren Dienst und vernetzen die Dörfer der 
Samtgemeinde – dank der vielen 
ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer.

Seit 2021 organisiert der Grüne Hahn auch 
eine Reihe von Informationsveranstaltungen
zu nachhaltigen Themen wie z.B. 
Photovoltaik, Wärmepumpe, 
Wärmedämmung, Landwirtschaft und 
Klimaschutz, Klima- und Artenschutz im 
eigenen Garten. Jede Veranstaltung konnte 
bisher zwischen 15 und 40 Teilnehmer 
begrüßen. Eine Neuauflage der 
Veranstaltungsreihe für das Frühjahr 2024 ist 
bereits in Planung. 

Aktuelle Projekte für 2024

Zu den aktuellen Projekten der Gruppe 
gehört die Installation einer Photovoltaik-
Anlage auf dem Gemeindehaus. 
Vorangetrieben noch von Günther Schröder 
konnte die Gruppe im 2. Halbjahr 2023 die 
Aufgabe weiterführen und mit Hilfe des 
Kirchenkreises erreichen, dass die PV-Anlage 
vom Kirchenvorstand in Auftrag gegeben 
werden konnte.

Dies bedeutet, dass die Anlage noch in 
diesem Jahr unter Anleitung von Michael 
Gaede-Kelle, der sein Wissen, seine Erfahrung 
und sein Gerüst zur Verfügung stellt, errichtet 
werden kann. 

Ebenfalls für 2024 geplant ist die 
Erstellung eines pädagogischen Konzepts für 
die Baumwiese am Friedhof. Durch die Anlage 
diverser Klein-Biotope sowie ein Nutzungs-
Konzept soll die Baumwiese als eine Art Lern-
Pfad die Besucher des Friedhofs oder auch 
vorbeiwandernde oder -radelnde Pilger 
einladen, die Wiese als Lebensraum 

wahrzunehmen und sich dort über die 
bestehende Biodiversität zu informieren. 

Für beide Projekte werden noch 
interessierte Freiwillige gesucht. Sie wollen 
dabei sein und helfen, die PV-Anlage zu 
montieren oder Biotope anzulegen? Melden 
Sie sich bei uns!

Neue Mitglieder gesucht

Nach dem plötzlichen Tod Günther 
Schröders im Sommer 2023 musste sich die 
Gruppe erst einmal neu finden. Aufgaben 
wurden neu verteilt und jeder von uns musste 
sich in neue Bereiche eindenken.

Einerseits hat das viel Freude gemacht, 
andererseits konnten noch immer nicht alle 
Lücken, die Günther hinterlassen hat, 
geschlossen werden. Daher sucht die Gruppe 
nach weiteren Menschen, die sich zum Wohle 
von Umwelt und Natur regelmäßig einbringen 
möchten. 

Bisherige aktive Grüne Hähne und Hennen 
sind: Michael Gaede-Kelle (PV-Anlage, 
Glocke), Gerd Meyer (Zählerablesungen, 
Verbrauchsmonitoring), Yvonne Neuse 
(Artenvielfalt auf dem Friedhof, 
Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit) und 
Burkhard Drögemüller (Koordination, 
Veranstaltungen und Verschiedenes).

Burkhard Drögemüller

Treffen
1. Dienstag im Monat • 17.30 Uhr

Pfarrhaus 
Kommen Sie einfach dazu!

Info
Burkhard Drögemüller, Ruf 0 58 26/15 29

← Fotos: Burkhard Drögemüller →
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Veranstaltungsreihe
Klimawandel und Kostensteigerungen im 

Energiebereich – Wie können wir proaktiv 
damit umgehen?

Es gibt viele Gründe, um selbst aktiv zu 
werden. Doch oftmals fehlt uns eine konkrete 
Idee, wo und wie wir anfangen können. Diese 
Vortragsreihe gibt Informationen zu 
ausgewählten Themen rund um Haus und 
Garten, um einer individuellen Antwort auf 
diese Fragen etwas näher zu kommen.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Fragen.

Burkhard Drögemüller

Dienstag, 12. März 2024
19.00 Uhr • Pfarrhaus
Burkhard Drögemüller

Klimafasten – So viel du brauchst

Es ist Fastenzeit! Warum nicht mal für das 
Klima fasten? Burkhard Drögemüller lädt ein 
zum Infoabend rund um das Thema 
»Klimafasten« mit Anregungen und Ideen, an 
welchen Stellen wir im Alltag  bewusst für 
eine bestimmte Zeit kürzertreten wollen.

Bewahrung der Schöpfung
Unser Auftrag

Neue Wege gehen
Mobilität zu Fuß, mit dem Rad, mit den Öffis

Aus alt mach neu
Anders wieder verwenden, verschenken oder 

tauschen, statt ab in die Tonne

Gute Vorsätze
Aber wo fange ich an?

Dienstag, 19. März 2024
19.00 Uhr • Pfarrhaus

Heinrich Drögemüller (Böddenstedt)
Erfahrungsbericht energetische Sanierung 

eines Fachwerkhauses do it yourself   

Heinrich Drögemüller aus Böddenstedt 
gibt einen Bericht über sein Vorgehen bei der 
energetischen Sanierung seines in Teilen über 
200jährigen Fachwerkhauses. Viele Häuser im 
ländlichen Raum haben einen erhöhten 
Energieverbrauch. Die Fassaden sollen 
erhalten bleiben.

Man will selbst etwas tun und ist 
handwerklich geschickt? Arbeitsschritte, 
zeitlicher Aufwand, Kosten Informations- und 
Bezugsquellen werden genannt. 

Dienstag, 26. März 2024
19.00 Uhr • Pfarrhaus

N.N.
Nachhaltige Geldanlage

Was macht dein Geld eigentlich,
wenn du schläfst?

Was ist nachhaltige Geldanlage? 

Wie kann ich mit meinem Geld Positives 
bewirken?

Gibt es Möglichkeiten bei unseren 
Geldinstituten vor Ort?

Der Eintritt zu den Fachvorträgen ist 
kostenlos. Wir freuen uns jedoch über 
Spenden.

Interesse an der Gruppe »Grüner Hahn«?
Ideen für weitere Vortragsthemen?

Burkhard Drögemüller, Ruf 0 58 26/15 29 
burkhard.droegemueller@t-online.de
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30 31Seniorennachmittag Neues aus Gerdau- und Hardautal

Seniorennachmittag
Im November zeigte uns Gerhard Müller 

Suderburg um 1960  in Bildern. Die alten 
Häuser haben sich kaum verändert, allerdings 
ist das Ortsbild und -gefüge insgesamt ganz 
anders geworden. Es sind viele Häuser und 
Geschäfte dazugekommen, so dass es 
manchmal schon schwierig war, das eigene 
Haus zu erkennen. 

Das Jahr ging – wie immer – im Dezember 
mit der Adventsfeier zu Ende. Susanne 
Wendler begleitete uns mit der Gitarre beim 
Gesang von Adventsliedern – auch in 
Plattdeutsch. Danke, Susanne!

Pastor Dittmar haben wir mit einem 
Weihnachtskaktus und einem Gruppenbild 
von den Teilnehmern des 
Seniorennachmittags verabschiedet. Alle 
Gäste bekamen zum Abschluss eine 
Weihnachtsgabe.   

Ausdrücklich möchten wir uns auch bei 
der Bäckerin bedanken, die uns das ganze 
Jahr 2023 mit leckerem Kuchen versorgt hat. 
Wir sind gespannt, was sie uns in diesem Jahr 
anbietet.

Wir haben uns im Januar getroffen und 
Gedanken darüber gemacht, was wir Ihnen 
und Euch 2024 anbieten möchten und hoffen, 
dass wir viele interessante Themen gefunden 
haben. 

Auf Sie und Euch freuen wir uns wieder 
am ersten Freitag im Monat ab 14.30 Uhr, um 
Kaffee/Tee zu trinken und Kuchen zu essen. 
Der Genuss-Beitrag liegt jetzt bei 5 Euro. 

Gerne gesehen sind auch uns noch nicht 
bekannte Gäste. 

Wir sind sehr froh, dass sich unser Team 
mit Silke Müller vergrößert hat. Dennoch 
benötigen wir mehr Mitstreiter und würden 
uns freuen, wenn sich noch jemand finden 
würde.

Der Bürgerbus fährt nach Absprache zwei 
Touren, um Sie und Euch gegen geringes 
Entgelt zum Gemeindehaus und zurück zu 
fahren. Wenn Sie oder Ihr dieses Angebot 
nutzen möchtet: bitte bei  Herrn Roggemann 
(Ruf 0 58 26/89 45) anmelden. Regelmäßige 
Mitfahrer sollten sich dort auch abmelden.

Das Seniorennachmittagsteam

Fotos: ↟ privat • ↖ Ingo Uhlemann
← Luise Claren

Fotos: ↑Frank Vincentz
Hintergrund: Umberto Salvagnin

Pastorin Ann-Kathrin Averbeck 
ist am 5. Februar aus der 

Elternzeit zurückgekehrt und 
freut sich auf viele neue 

Begegnungen.

Heinz Grobecker (links) ist von 
Bürgermeister Thomas 

Johannes für das 18jährige 
Engagement im 

Kirchenvorstand Eimke 
ausgezeichnet worden.

Der Vorstellungs-
Gottesdienst für die 

Konfirmanden unserer 
vier Gemeinden findet 

am 10. März um 9.30 Uhr 
in Gerdau statt. 

Jens Hinrichs und Karsten Dietrich werden 
am Palmsonntag, 24. März, um 9.30 Uhr in der 

Gerdauer Kirche als Lektoren eingeführt.
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32 Kontakt

Pfarramt
Vakanzvertreter Renald Morié • 0 58 23/17 32

Kirchenvorstand
Regina Roberts-Grocholl • Obere Twiete 13
29556 Suderburg • 0 58 26/71 41

Regionaldiakonin
Katharina Much • 0 58 22/60 60

Friedhofswart/Küster
Hermann Müller • Holxer Straße 5c
29556 Suderburg • 0 58 26/16 35

Gemeindebüro
Monika Stratmann-Müller • An der Kirche 3
29556 Suderburg • 0 58 26/82 23 • Fax 82 96
kg.suderburg@evlka.de

 Di. und Do. 8.30 Uhr–11.30 Uhr
 Mi. 8.30 Uhr–10.30 Uhr
 Fr. 14.30 Uhr–16.30 Uhr

Bankverbindung
ev.-luth. Kirchengemeinde Suderburg
IBAN DE65 2585 0110 0000 0088 88
BIC NOLADE21UEL • Sparkasse Uelzen
Kennwort »KG Suderburg«

Förderverein Kirchengemeinde 
Suderburg • Kontakt über das Kirchenbüro • 
foerderverein-kg-suderburg@e-mail.de
IBAN DE93 2585 0110 0009 0003 81
BIC NOLADE21UEL • Sparkasse Uelzen
IBAN DE14 2586 2292 0042 0042 00
BIC GENODEF1EUB • Volksbank UE-SAW

Stiftung »Kirche im Dorf«
stiftung-kirche-im-dorf@e-mail.de
IBAN DE13 2585 0110 0000 0084 66
BIC NOLADE21UEL • Sparkasse Uelzen
Kennwort »Zustiftung Suderburg«

Homepage-Webmaster
Martin Tuttas
https://st-remigius-suderburg.wir-e.de
webmaster-kg-suderburg@e-mail.de

Treffpunkt Buch
Elke Holtheuer • 0 58 26/89 90
treff.buch-suderburg@e-mail.de

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstand der
ev.-luth. St.-Remigius-Kirchengemeinde Suderburg

Redaktion: Jan Kukureit (Layout) • Anja Ostermann

Auflage: 1.800 Exemplare

Preis: kostenlos

Druck: Gemeindebriefdruckerei Gr. Oesingen

Kontakt: über das Pfarramt oder
gemeindebrief-suderburg@e-mail.de

Der Gemeindebrief erscheint – auch dank der 
werbenden Firmen – vier Mal im Jahr.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 3/24:
30.04.2024

Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Texte 
zu ändern oder zu kürzen. Eine Vervielfältigung des 
Gemeindebriefes oder von Teilen daraus in 
elektronischen oder gedruckten Publikationen ist 
ohne ausdrückliche Zustimmung der Redaktion 
nicht gestattet. Für die Richtigkeit aller Angaben 
wird keine Gewähr übernommen. Wenn nicht 
anders angegeben, sind alle Fotos privat aufge-
nommen worden oder uns zur Verfügung gestellt.


